


Maßtabelle und Stoffverbrauch (gerundet)
Karys fällt größengerecht aus. Als typischer Blusenschnitt sitzt sie aber eher körpernah und etwas kürzer. Wenn du es
legerer und länger magst, solltest du eine Nummer größer nähen.

Bitte miss Körpergröße und Brustumfang des zu benähenden Kindes und vergleiche die beiden Werte miteinander. Falls
sie zu sehr voneinander abweichen, empfehle ich, eine Mischgröße zu nähen. Dazu nimmst du die zum Brustumfang
passende Größe in der Breite und die zur Körpergröße passende Größe in der Länge.

Beispiel: Das Kind misst 117 cm und hat einen Brustumfang von 56 cm. In diesem Fall würde ich empfehlen, in der
Weite 110 zu nähen, aber die Längen der Größe 116 zu nehmen. Die Gummibänder werden passend zur gewählten Wei-
te, hier Größe 110, geschnitten. Die Weite der Bluse kann zusätzlich durch die Länge der Gummibänder etwas ange-
passt werden, indem du 1 bis max. 2 cm zugibst oder weglässt.

Körpergröße
in cm

Richtwert
Brustumfang

Gesamtlänge
fertige Bluse

Stoffverbrauch¹
(Standardärmel)

Stoffverbrauch²
(Flügelärmel)

Gummiband
(10-13 mm)

74 49 cm 31,1 cm 40 cm 45 cm 27 cm

80 50 cm 33,1 cm 40 cm 50 cm 27 cm

86 51 cm 35,1 cm 45 cm 60 cm 28 cm

92 53 cm 37,1 cm 45 cm 65 cm 28 cm

98 54 cm 39,1 cm 50 cm 70 cm 40 cm

104 55 cm 41,1 cm 55 cm 70 cm 41 cm

110 57 cm 43,2 cm 60 cm 75 cm 42 cm

116 59 cm 45,3 cm 70 cm 80 cm 42 cm

122 61 cm 47,3 cm 70 cm 85 cm 44 cm

128 63 cm 49,3 cm 80 cm 85 cm 45 cm

134 64 cm 51,4 cm 80 cm 90 cm 46 cm

140 66 cm 53,4 cm 85 cm 90 cm 47 cm

146 70 cm 56,1 cm 90 cm 95 cm 65 cm

152 73 cm 59,0 cm 90 cm 100 cm 68 cm

158 76 cm 61,7 cm 105 cm 115 cm 70 cm

164 80 cm 64,5 cm 110 cm 120 cm 73 cm

¹ mit ungekräuseltem Vorderteil und Standardärmeln, Stoffbreite 145 cm
² mit gekräuseltem Vorderteil und Flügelärmeln, Stoffbreite 145 cm

Diese beiden Angaben sollen dir helfen, einen groben Überblick über den Stoffverbrauch zu bekommen. Da Karys in sehr
vielen Varianten genäht werden kann, können nicht alle möglichen Kombinationen berücksichtigt werden.
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Schnittteilliste
A – Passe (2x gegengleich)

B – Vorderteil ungekräuselt (1x im Stoffbruch) ODER
C – Vorderteil gekräuselt (1x im Stoffbruch)

D – Rückenteil (1x im Stoffbruch oder geteilt)

E – Seitenteil (4x oder 2x)

F – Standardärmel (2x) ODER
G – Flügelärmel (2x) ODER
H – Kappärmel (2x)

Zuschnitt
Für alle Schnittteile musst du beim Zuschnitt auf dem Stoff noch Naht- und Saumzugaben hinzufügen (sofern du bei
den Großformatdateien nicht schon die entsprechende Ebene eingeblendet hattest). Nahtzugabe (NZ) bekommen alle
Kanten, die später mit einer anderen Kante zusammengenäht werden. Hier nehme ich immer 1 cm. Saumzugabe (SZ)
bekommen die Kanten, die später gesäumt, d.h. umgeschlagen und festgenäht werden. Für die Unterkante der Bluse
empfehle ich 2-3 cm, für die Säume der Ärmelchen eher 1-2 cm. 

Den Halsausschnitt (an Schnittteil A und D) solltest du immer ohne Nahtzugabe zuschneiden, es sei denn, du möchtest
die Passen doppeln. Bitte lies dir dazu das entsprechende Kapitel durch.

Wichtiger Hinweis: Webware franst leicht aus und muss daher an allen Kanten versäubert werden. Bitte versäubere
auch dann, wenn es in der Anleitung nicht explizit erwähnt wird und achte bei allen Schritten penibel darauf, dass der
Stoff ordentlich unter dem Nähfuß liegt, sonst nähst du leicht ungewollte Falten hinein. 
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24
Das Ärmelchen klappst du

nun einfach nach innen,
schneidest überstehende

Gummi- und Webbandreste
(sofern vorhanden) ab und

versäuberst die Nahtzugabe
von der unteren Kante der

Bluse aus über die Schulter
und auf der anderen Seite
wieder zurück zur anderen

Kante in einem Rutsch.

25

Klappe das Ärmelchen
wieder aus, lege die ganze

versäuberte Kante Richtung
Vorder- bzw. Rückenteil
und steppe sie in einem

Rutsch von rechts ab.

Auf das Absteppen sollte
auf keinen Fall verzichtet

werden, weil die Ärmel und
die Seitenteile nur so den

gewollten Stand
bekommen.
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24 Stecke jetzt ein Seitenteil
rechts auf rechts an das

Vorderteil.

Achte auf die
Passzeichen!

Zwischen Kappärmel und
Seitenteil sind ein paar

Zentimeter Platz.
Berücksichtige beim

Stecken immer die Breite
deiner Nahtzugabe!

Nähe das Seitenteil
mit Geradstich fest.

Noch nicht versäubern!

25

Klappe das festgenähte
Seitenteil zur Seite auf ...
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4

Das Anziehen geht noch
einfacher, wenn du das

Rückenteil komplett teilst. 

Verzichte dazu auf die
horizontale Trennung des
Schnittteils B und wende

die Anleitung für das
geteilte obere Rückenteil
einfach auf das gesamte

Rückenteil an.

5

Anstatt das Vorderteil C zu
kräuseln, kannst du auch

zwei oder drei Kellerfalten
legen.
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